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Begriffserklärung

UE = Unterrichtseinheiten

h = Stunden

Rückholtag = Präsenztag bei der Bildungswerk der Wirtschaft Sachsen-Anhalt gGmbH

Sämtliche Personenbezeichnungen gelten für alle Geschlechter gleichermaßen. Aus Gründen der Lesbarkeit wird auf die Verwendung geschlech-
terspezifischer Sprachformen zum Teil verzichtet und im Folgenden vorrangig die männliche Form verwendet.

Fotos:  
© Gina Sandres, Yuri Arcurs, assedesignen, Kurhan, Robert Kneschke – Fotolia.com;  
© wildpixel,  KatarzynaBialasiewicz, Szepy, Natali_Mis, anyaberkut – istockphoto.com;  
© seventyfour, contrastwerkstatt, highwaystarz, Halfpoint, WavebreakMediaMicro, Drobot Dean, kerkezz – stock.adobe.com; 
© fauxels, Ono Kosuk - Pexels; 
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Qualifizierung im Bereich Büromanagement mit  
individuellem Eintritt mit optionalem Praktikum  .  .  .  .  .  .  .  .  .  17

Office Qualifizierung in der Unternehmensorganisation  
mit individuellem Eintritt mit optionalem Praktikum  .  .  .  .  .  .  18

Umschulung Fachinformatiker (m/w/d)  
Fachrichtungen: Systemintegration / Anwendungs- 
entwicklung (mit IHK-Abschluss) mit Zusatzqualifikation  
Datenbanken, Cloud Computing, JAVA Script und  
LPI Level 1   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  19

IT-Administrator mit  
optionalem Praktikum  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  20

Software Developer mit  
optionalem Praktikum  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  21

 
 
 
 
 
Zurück ins Berufsleben 
Berufliches Training und psychische Stabilisierung .  .  .  .  .  .  .  26

Bildungsgutschein  
(BGS)
Förderung der beruflichen Weiterbildung  
nach § 81 Abs . 4 SGB III

Individuelles psycho-soziales Fallmanagement mit  
individuellem Eintritt – Psychosoziale Beratung und  
Begleitung 
(Einzelcoaching)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 7

LebensBRÜCKE bauen mit individuellem Eintritt 
mit optionalem Praktikum 
(Einzelcoaching)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 8

PKZ - Psychosoziales Kompetenzzentrum mit  
Arbeitsmarktausrichtung mit individuellem Eintritt  
mit optionalem Praktikum  
(Einzelcoaching)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  9

Modulmaßnahme - Aktivierung, Entwicklung,  
Kenntnisvermittlung - Mawine mit individuellem Eintritt  
mit optionalem Praktikum  
(Einzelcoaching)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 10

Integration durch Praxis - IdP - mit individuellem Eintritt  
mit optionalem Praktikum 
(Einzelcoaching)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  11

Unterstützung des aktiven Vermittlungsprozesses  
mit individuellem Eintritt mit optionalem Praktikum  
(Einzelcoaching)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  12 

Volltreffer mit individuellem Eintritt  
mit optionalem Praktikum  
(Einzelcoaching)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  13

Integrationskompetenzzentrum für Migrantinnen  
und Migranten mit individuellem Eintritt mit  
optionalem Praktikum 
(Gruppenmaßnahme)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  14

LogiPLUS mit individuellem Eintritt mit optionalem  
Praktikum - Grundkenntnisse Lager / Logistik  
inkl . Staplerschein  
(Einzelcoaching)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  15

Aktivierungs- und Vermittlungs-
gutschein (AVGS)
§ 45 SGB III Maßnahmen zur Aktivierung  
und berufliche Eingliederung

AP1 - Prüfungsvorbereitung für Fachinformatiker 
Intensive Prüfungsvorbereitung  
auf die Abschlussprüfung Teil 1  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  23 

AP2 - Prüfungsvorbereitung für Fachinformatiker 
Intensive Prüfungsvorbereitung  
auf die Abschlussprüfung Teil 2  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  24

Zusätzliche   
Seminarangebote

INHALT

Bildungsgutschein  
(BGS)
Förderung der beruflichen Weiterbildung  
nach § 81 Abs . 4 SGB III

Berufliche  
Rehabilitation
Vergleichbare Einrichtungen der beruflichen Rehabilitation 
nach § 51 SGB IX 
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VERBUnD 

Die BWSA GROUP ist ein Verbund aus 
 Bildungswerk der Wirtschaft Sachsen- 
Anhalt e . V . und  Bildungswerk der  
Wirtschaft Sachsen- Anhalt gGmbH .  
Die Bereiche Psychologisches  
Kompetenzzentrum (PKZ) und  
Berufliches Trainingszentrum (btz)  
sind Bestandteil der Bildungswerk der 
Wirtschaft Sachsen- Anhalt gGmbH .

UnSERE STAnDORTE 

ZERTIFIZIERUnG

Unsere Angebote sind von der 
 fachkundigen Stelle CERTQUA GmbH 
nach AZAV zertifiziert .

D I e  B W S A  G R O U P

Wanzleben

Burg

Genthin

Magdeburg

Aschersleben

Schönebeck
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A k T I v I e R U N G S -  U N D 
v e R M I T T LU N G S  G U T S c H e I N 

( AV G S )

§ 45 SGB III Maßnahmen zur Aktivierung 
und berufliche eingliederung

§ 45 Abs. 1 S. 1 Nr. 1 SGB III: 
Heranführung an den Ausbildungs- und Arbeitsmarkt sowie

Feststellung, verringerung oder Beseitigung von vermittlungshemmnissen

§ 45 Abs. 1 S. 1 Nr. 5 SGB III: 
Stabilisierung einer Beschäftigungsaufnahme
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§ 45 
Abs. 1 
Satz 1  
Nr. 1  
SGB III

§ 45 
Abs. 1 
Satz 1  
Nr. 1  
SGB III

§ 45 
Abs. 1 
Satz 1  
Nr. 1  
SGB III

§ 45 
Abs. 1 
Satz 1  
Nr. 1  
SGB III

§ 45 
Abs. 1 
Satz 1  
Nr. 1  
SGB III

§ 45 
Abs. 1 
Satz 1  
Nr. 1  
SGB III

§ 45 
Abs. 1 
Satz 1  
Nr. 1  
SGB III

§ 45 
Abs. 1 
Satz 1  
Nr. 1  
SGB III

§ 45 
Abs. 1 
Satz 1  
Nr. 1  
SGB III
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Seite im Katalog 7 8 9 10 11 12 13 14 15

Einzelcoaching

Gruppencoaching

Module frei auswählbar

Psychosoziale Beratung und Betreuung

Sozialpädagog. Beratung / Allumfassendes Socialcoaching

Stress-konfilktmanagement / Gesundheitscoaching

kenntnisvermittlung / Workshops

Bewerbungscoaching

Praktikum verbindlich 

Praktikum optional als Modul

Praktikum optional

Ausbildungsplatzvorbereitung

Nachbetreuung in Ausbildung oder Arbeit

Unsere AVGS-Angebote  
nach § 45 SGB III  
auf einen Blick .

Mit dieser Übersicht möchten wir Sie bei der Auswahl geeigneter Angebote für Ihre Kunden 
aus unserem Portfolio unterstützen.
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AVGS § 45 Abs. 1 Satz 1  
Nr. 1 SGB III 
 
iPFM 

2025M100681-10001 

Standorte  der Bildungswerk der Wirtschaft Sachsen-Anhalt gGmbH

Aschersleben

Breite Straße 15 
06449 Aschersleben
Tel .: 03473 222167

aschersleben@ 
bwsa-group .de

Burg

Jacobistraße 12 b 
39288 Burg

Tel .: 03921 7268105
burg@ 

bwsa-group .de

Genthin

Werderstraße 1 
39307 Genthin

Tel .: 03933 4559991
genthin@ 

bwsa-group .de

Magdeburg

Halberstädter Str . 42 
39112 Magdeburg

Tel .: 0391 74469661
magdeburg@ 

bwsa-group .de

Schönebeck

Karl-Marx-Straße 18 
39218 Schönebeck
Tel .: 03928 429497

schoenebeck@ 
bwsa-group .de

Wanzleben

Rudolf-Breitscheid-Str . 18 
39164 Wanzleben

Tel .: 039209 803999
wanzleben@ 

bwsa-group .de

Ziele
• Voraussetzungen für die langfristige Integration in den  ersten 

 Arbeitsmarkt verbessern oder herstellen
• Individuelle Unterstützungsleistungen geben
• Mögliche Wege aufzeigen, um selbstständig aktiv zu  werden

Inhalt
STUnDEnVERTEILUnG: 110 UE (MODULAR)
PERSOnALEInSATZ:  PSyCHOLOGE, SOZIALPäDAGOGE,  

PäDAGOGISCHE FACHKRAFT

Modul 1 – Arbeitsmarktbezogene Anamnese und biografieorien-
tierte Erhebung individueller Vermittlungshemmnisse (10 UE)

• Biografieorientierte Anamnese zur Identifikation individueller  
Vermittlungshemmnisse

• Systematische verknüpfung persönlicher Merkmale (z. B. Motivati-
on, Gesundheit, Persönlichkeit) mit beruflicher Leistungsfähigkeit

• Erstellung eines psychosozialen Gutachtens zur Einschätzung der 
Integrationschancen und des beruflichen entwicklungspotenzials

Modul 2 – Stärkenorientierte Aktivierung von  
beschäftigungsrelevanten Ressourcen (50 UE)

• Aufbau einer tragfähigen, vertrauensvollen Arbeitsbeziehung als 
Grundlage für weitere Integrationsarbeit

• Aktivierende Beratungsgespräche mit Fokus auf Akzeptanz, klä-
rung, Motivation und Problemlösung

• erste Zielklärung und Identifikation individueller veränderungsbe-
darfe und Ressourcen

• Stärkung der Selbstwahrnehmung und Öffnung für Veränderungs-
prozesse

• Einsatz systemischer Methoden zur Unterstützung bei der Bewälti-
gung psychischer und sozialer Hemmnisse

Modul 3 – Arbeitsmarktorientiertes Potential-Entwicklung-
Screening, Erarbeitung von individuellen Beschäftigungs- 
strategien (15 UE)

• Zielanalyse: Strukturierte Entwicklung und Auswahl konkreter, reali-
sierbarer Veränderungsziele mithilfe systemischer Methoden

• Problemanalyse: Aufarbeitung individueller Problemlagen zur 
Förderung von einsicht, Lösungszuversicht und veränderungsbe-
reitschaft

• Methodeneinsatz: einsatz kreativer und kognitiv-verhaltensorien-
tierter verfahren (z. B. Zielvisualisierung, Rollenspiele, verhaltens-
analysen)

• Ergebnis: Erstellung einer psychosozialen Stellungnahme mit 
konkreten Ziel- und Problembeschreibungen sowie Ansätzen zur 
beruflichen Integration

Modul 4 – Individuelles Arbeitsmarktcoaching zur Herbeiführung 
beschäftigungsfördernder Einstellungs- und Verhaltens- 
änderungen (35 UE)

• Unterstützung bei individueller entscheidungsfindung und verhal-
tensveränderung auf Basis vorheriger Ziel- und Problemanalyse

• Entwicklung und Umsetzung alltagsnaher Bewältigungsstrategien 
zur Überwindung beschäftigungshemmender Denk- und verhal-
tensmuster

• einsatz systemischer Methoden (z. B. sokratischer Dialog, Ge-
dankenarbeit, Metaphern, Feedback) zur Förderung realistischer 
Selbstwahrnehmung und Selbststeuerung

• Stärkung der eigenverantwortung und Handlungsfähigkeit in her-
ausfordernden Alltagssituationen

• Erstellung einer psychosozialen Stellungnahme mit Einschätzung 
des Veränderungsstands und konkreter Handlungsempfehlung zur 
weiteren Integrationsplanung

Individuelles psycho- 
soziales Fallmanagement 
mit individuellem Eintritt 
Psychosoziale Beratung  
und Begleitung (Einzelcoaching)
Modulmaßnahme Fo
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AVGS § 45 Abs. 1 Satz 1  
Nr. 1 SGB III 
 
BRÜcke 

2022M101370-10001 

Standorte  der Bildungswerk der Wirtschaft Sachsen-Anhalt gGmbH

Aschersleben

Breite Straße 15 
06449 Aschersleben
Tel .: 03473 222167

aschersleben@ 
bwsa-group .de

Burg

Jacobistraße 12 b 
39288 Burg

Tel .: 03921 7268105
burg@ 

bwsa-group .de

Genthin

Werderstraße 1 
39307 Genthin

Tel .: 03933 4559991
genthin@ 

bwsa-group .de

Magdeburg

Halberstädter Str . 42 
39112 Magdeburg

Tel .: 0391 74469661
magdeburg@ 

bwsa-group .de

Schönebeck

Karl-Marx-Straße 18 
39218 Schönebeck
Tel .: 03928 429497

schoenebeck@ 
bwsa-group .de

Wanzleben

Rudolf-Breitscheid-Str . 18 
39164 Wanzleben

Tel .: 039209 803999
wanzleben@ 

bwsa-group .de

Ziele
• Abbau multipler Vermittlungshemmnisse
• Entwicklung und Stärkung der personenbezogenen Fertigkeiten 

und Fähigkeiten im kontext der individuellen Wahrnehmung der 
Beschäftigungsfähigkeit

• Vermittlung lebenspraktischer Kompetenzen
• Herstellung der Bereitschaft zur Nutzung weiterer  

Regelinstrumente
• Heranführung an und Integration in den Ausbildungs-  

und Arbeitsmarkt

Inhalt
STUnDEnVERTEILUnG: 250 UE (MODULAR), MIT 80 h OPTIOnALEM PRAKTIKUM
PERSOnALEInSATZ:  SOZIALPäDAGOGE, PäDAGOGISCHE FACHKRAFT, 

PSyCHOLOGE

Modul A – Kurzprofiling / Kompetenzpass (10 UE)

Bedarfsfeststellung - Schlüsselkompetenzen: 
• Persönliche kompetenzen wie Motivation, Leistungsfähigkeit,  

Selbstbild, Selbsteinschätzung
• Soziale kompetenzen wie kommunikation, kooperation/ Team-

fähigkeit, Strategien zur konfliktbewältigung 
• Methodische Kompetenzen wie Problemlösungsstrategien,  

Arbeitsorganisation, Gestaltung von Lernprozessen 
• Lebenspraktische Fertigkeiten wie Umgang mit Behörden, Umgang 

mit Geld, Hygiene und erscheinungsbild, Tagesstruktur, Nutzung öf-
fentlicher verkehrsmittel, Selbstversorgung und Freizeitgestaltung 

• Interkulturelle kompetenzen wie verständnis und Toleranz,  
Umgang mit anderen kulturen, Traditionen und Religionen 

• IT - und Medienkompetenz wie zielgerichtete Nutzung von  
Informations- und Kommunikationstechnik sowie Printmedien, 
Umgang mit dem e-Service der BA oder Jobcenter digital. 

Modul B – Socialcoaching - psychosoziale Unterstützung und 
Beratung (120 UE)

Im Modul B liegt das Hauptaugenmerk auf der Reflexion und  
Aufarbeitung persönlicher Lebensumstände:
• Erstellung und Förderung der psychosozialen Stabilität (u. a. 

Selbstvertrauen aufbauen, Selbstwirksamkeit entwickeln, Mobilität, 
Leistungsfähigkeit und Selbstorganisation stärken und fördern,  
Bewältigung von einschränkenden Faktoren, Umgang mit  
Behörden, Schaffen eines stabilen Wohnumfelds)

• psychisch soziale Gesundheitsorientierung (u. a. Gesunde Ernäh-
rung, Stressbewältigung, Suchtpräventionsmöglichkeiten, Hobbys)

• körperpflege (u. a. Selbstführsorge steigern, Wohnungshygiene, 
Etikette, Stilberatung)

• Suchtberatung/Selbsthilfegruppen (u. a. Informationen und Netz-
werkarbeit unter Einbeziehung der Angehörigen, Vermittlung und 
Begleitung in bestehende Selbsthilfegruppen, Ergänzendes Entlass 
Management, Erstellen einer Selbsthilfestrategie)

• Netzwerken und Kooperieren (u. a. Auskommen mit dem Einkom-
men, Hilfe beim Aufbau eigener, persönlicher Netzwerke)

• Modul C – Ressourcen erkennen, fördern und aufbauen,  
Brücken bauen (80 UE)

• Sozialaktivierung der Teilnehmenden (u. a. eigenverantwortung, 
Kontakt- und Kommunikationsfähigkeit, Umgang mit Behörden)

• Tagesabläufe strukturieren und begleiten (u. a. Tages- und Wo-
chenpläne erstellen, Selbstmanagement, Zeitmanagement)

• Soziales und berufliches coaching (u. a. Bewerbungscoaching, 
Mimik und Gestik, Umgang mit Kritik üben)

• Budgetplanung (u. a. Finanzplan aufstellen, Selbstkontrolle för-
dern, Prävention zum Thema Schulden, Haushaltsplan führen)

Modul D – Brücken bauen – Workshop - Angebote (40 UE)

• Begleitende Workshops während der Maßnahme-Angebote, z. B.  
„Ressourcenschonenden Leben“, „cybermobbing“, „Inkasso – Wie 
gehe ich damit um!“, „Social Media“ der sichere Umgang, „Grundla-
gen eDv“ (Microsoft Office 365 Anwendungen), „Bewerbung 2.0“, 
„Mimik und Gestik“, „Thema Drogen, Alkohol“ (Aufklärung), „Haus-
haltsplanung“ 

Modul E – Integrative Arbeitserprobung (bis zu 80h optionales 
Praktikum)

• Zeitmanagement im Berufskontext 
• Arbeitsaufgaben systematisieren, verwalten, organisieren und  

Erarbeiten eines eigenen Ordnungssystems 
• Organisation von Betreuungsverpflichtungen 
• Grundlagen in der Selbstorganisation 
• Ressourcenoptimierung 
• Erhöhung sozialer Kompetenzen im Beschäftigungskontext 
• konfliktmanagement im Beruf – offensiv angehen und meistern 
• Selbstreflexion und Zukunftskonzepte 

LebensBRÜCKE bauen 
mit individuellem Eintritt 
mit optionalem  
Praktikum 
Modulmaßnahme (Einzelcoaching)
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AVGS § 45 Abs. 1 Satz 1  
Nr. 1 SGB III 
 
PKZ 

Standorte  der Bildungswerk der Wirtschaft Sachsen-Anhalt gGmbH

Aschersleben

Breite Straße 15 
06449 Aschersleben
Tel .: 03473 222167

aschersleben@ 
bwsa-group .de

Burg

Jacobistraße 12 b 
39288 Burg

Tel .: 03921 7268105
burg@ 

bwsa-group .de

Genthin

Werderstraße 1 
39307 Genthin

Tel .: 03933 4559991
genthin@ 

bwsa-group .de

Magdeburg

Halberstädter Str . 42 
39112 Magdeburg

Tel .: 0391 74469661
magdeburg@ 

bwsa-group .de

Schönebeck

Karl-Marx-Straße 18 
39218 Schönebeck
Tel .: 03928 429497

schoenebeck@ 
bwsa-group .de

Wanzleben

Rudolf-Breitscheid-Str . 18 
39164 Wanzleben

Tel .: 039209 803999
wanzleben@ 

bwsa-group .de

Ziele
• Langfristige Integration in den ersten Arbeitsmarkt fördern
• Individuelle Unterstützungsleistungen geben
• Mögliche Wege aufzeigen, selbständig aktiv zu werden
• Abklärung der beruflichen eignung mit Möglichkeiten der 

 anschließenden Arbeits- bzw. Belastungserprobung sowie des 
 individuellen Förderbedarfs. 

• Hinweise und Anhaltspunkte für einen möglichen Start ins 
 Berufsleben bzw. empfehlungen für den weiteren beruflichen 
 Werdegang

Inhalt
STUnDEnVERTEILUnG: 200 UE (MODULAR), 196 h OPTIOnALES PRAKTIKUM
PERSOnALEInSATZ:  PSyCHOLOGE, SOZIALPäDAGOGE,  

PäDAGOGISCHE FACHKRAFT

Modul A – Berufsbezogene Analyse und Biographiearbeit (24 UE)

• Erstgespräch / teils aufsuchende Arbeit zur Herstellung einer  
notwendigen Vertrauensbasis 

• biographieorientierte Feststellung von Integrations- und  
Vermittlungshemmnissen u. a. 

• Bestandsaufnahme unter Einbeziehung des sozialen Umfelds 
• Definition bestehender vermittlungshemmnisse  

(Selbsteinschätzung / Fremdeinschätzung)
• Selbstmanagementfähigkeiten
• Auseinandersetzung mit den eigenen Stärken und Schwächen, 

Potenzialen und Defiziten
• Wecken von veränderungsbereitschaft und Flexibilität
• Strategieentwicklung
• erarbeitung von Bildungsmöglichkeiten und -neigungen
• erarbeitung eines individuellen Handlungsplans

Modul B – Berufsfindung (40 Ue mit 60 h optionalem Praktikum) 

• biographieorientierte Zusammenfassung des „Arbeits-“ Lebens-
weges (Was lief gut? Was lief schlecht?)

• biographieorientierte erhebung der beruflichen Leistungsfähigkeit  
(Fremd- und Selbsteinschätzung)

• eruierung von Strategie- und Problemlösungsansätzen mit der 
Ausrichtung Beruf und Arbeitsmarkt

• erarbeitung konkreter Tätigkeitswünsche
• Optional: praktische Erprobung (ggf. in unterschiedlichen Berufs-

feldern)

Modul C – Belastungserprobung mit psychosozialem Coaching  
(112 UE, 40 h optionales Praktikum) 

• Informationen und Hilfen zur Steigerung der beruflichen  
Leistungsfähigkeit

• Zusammenwirken unterschiedlicher individueller Faktoren auf  
die Beschäftigungsfähigkeit vermitteln 

• Interessensbreite und Neigungen im beruflichen kontext erproben
• Kontinuierlich Steigerung der Leistungsfähigkeit (u. a. durch  

projektorientierte ganzheitliche Aufgabenkomplexe)
• Hemmnisse und Entwicklungsbedarfe offen aufzeigen und deren 

individuelle Wahrnehmung reflektieren
• Zusammenhänge von persönlichen Fehlentwicklungen und  

beruflicher Leistungsfähigkeit aufzeigen
• Verhaltensbeobachtung während der Exploration und ggf. im  

optionalen Praktikum
• Anwendung von Bewältigungsstrategien
• Schlussfolgerungen, Auswertung und Integration in den  

berufsbezogenen Alltag

Modul D – Integrative Arbeitserprobung  
(24 Ue mit 96 h optionalem Praktikum) 

Zeitmanagement im Berufskontext:

• Arbeitsaufgaben systematisieren, verwalten, organisieren /  
Erarbeiten eines eigenen Ordnungssystems

• Organisation von Betreuungsverpflichtungen
• Grundlagen in der Selbstorganisation
• Ressourcenoptimierung
• Erhöhung sozialer Kompetenzen im Beschäftigungskontext
• konfliktmanagement im Beruf – offensiv angehen und meistern
• Selbstreflexion und Zukunftskonzepte

PKZ - Psychosoziales Kompetenz-
zentrum mit Arbeitsmarktaus-
richtung mit individuellem Eintritt 
mit optionalem Praktikum 
Modulmaßnahme (Einzelcoaching)

2024M101024-10001
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Standorte  der Bildungswerk der Wirtschaft Sachsen-Anhalt gGmbH

Aschersleben

Breite Straße 15 
06449 Aschersleben
Tel .: 03473 222167

aschersleben@ 
bwsa-group .de

Burg

Jacobistraße 12 b 
39288 Burg

Tel .: 03921 7268105
burg@ 

bwsa-group .de

Genthin

Werderstraße 1 
39307 Genthin

Tel .: 03933 4559991
genthin@ 

bwsa-group .de

Magdeburg

Halberstädter Str . 42 
39112 Magdeburg

Tel .: 0391 74469661
magdeburg@ 

bwsa-group .de

Schönebeck

Karl-Marx-Straße 18 
39218 Schönebeck
Tel .: 03928 429497

schoenebeck@ 
bwsa-group .de

Wanzleben

Rudolf-Breitscheid-Str . 18 
39164 Wanzleben

Tel .: 039209 803999
wanzleben@ 

bwsa-group .de

Ziele
Prozessfähigkeit • Stabilisierung der Erwerbsfähigkeit • Wettbewerbs-
fähigkeit • Integration
• Voraussetzungen für langfristige Integration in den ersten Arbeits-

markt schaffen oder verbessern
• Individuelle Unterstützungsleistungen anbieten und Wege zu ei-

genverantwortlichem Handeln aufzeigen
• vermittlungshemmnisse (objektiv und subjektiv) erkennen, analy-

sieren und gezielt bearbeiten
• Beschäftigungsfähigkeit durch physische Belastbarkeit, psychi-

sche Stabilität und alltägliche Lebensbewältigung fördern
• Persönliche und berufliche Fähigkeiten durch Beratung, Betreuung, 

Lern- und Übungsangebote entwickeln und festigen 

Inhalt
STUnDEnVERTEILUnG: 200 UE (MODULAR), MIT 192 h PRAKTIKUM 
PERSOnALEInSATZ: SOZIALPäDAGOGE, PäDAGOGISCHE FACHKRAFT

Modul A – Standortbestimmung, Motivationsförderung, 
 Kompetenzförderung (40 UE) 

• Erstgespräch / ggf. aufsuchende Arbeit (Herstellung Vertrauensbasis)
• biographieorientierte Feststellung von Integrations- und vermitt-

lungshemmnissen 
• Auseinandersetzung mit den Stärken und Schwächen, Potenzialen 

und Defiziten der Teilnehmenden
• Hilfe bei der Bewältigung des Alltags 
• Aufzeigen und Umsetzen von Lebensmodellen und Perspektiven
• kompetenzförderung (z. B. Mobilität, Flexibilität, Initiative)
• Ergebnisse als Anhaltspunkt für Art und Umfang der weiterführen-

den Maßnahmen fixieren

Modul B – Beschäftigungsbezogene Strategieentwicklung und 
-umsetzung zur Integration auf den ersten Arbeitsmarkt (64 Ue) 

• eruierung von Strategie- und Problemlösungsansätzen mit der 
Ausrichtung Beruf und Arbeitsmarkt

• Wecken von veränderungsbereitschaft und Flexibilität
• erarbeitung von Bildungsmöglichkeiten und -neigungen
• Förderung der Selbstwahrnehmung/Selbsteinschätzung
• Analyse von bisher erreichten und von Möglichkeiten für die  

Zukunft „Stolperstein-Strategie“
• Empowerment, Soziale Interaktionsübungen
• erarbeitung eines individuellen Handlungsplans
• Schlussfolgerungen, Auswertung

Modul C – Assessment- und Bewerbungscoaching (16 Ue)

• vermittlung aktueller Standards und berufsfeldspezifischer  
Besonderheiten bei der erstellung von Bewerbungen

• Unterstützung bei der Gestaltung eines allgemeinen Bewerbungs-
schreibens und eines aussagekräftigen Lebenslaufs

• Digitalisierung von Zeugnissen, Bescheinigungen und Zertifikaten
• ergänzende Angebote: Initiativbewerbung, Zielgruppenkurzbe-

werbung und elektronisches Bewerben (z. B. in der BA Jobbörse, 
jobcenter.digital)

• erläuterungen zur Nutzung von karriereportalen
• Befähigung zu digitalen und hybriden Bewerbungs- und  

Assessmentverfahren 

Modul D – Berufliche Kenntnisvermittlung und beschäftigungs-
bezogene Orientierung (80 UE)

• erarbeitung konkreter Tätigkeitswünsche
• Übersicht über Arbeitsmarktbedarfe und Beschäftigungsperspektiven
• Auffrischung und Festigung fachspezifischer kenntnisse in aus-

gewählten Berufsfeldern (u. a. möglich eDv / IT, Hauswirtschaft / 
Facility, Wirtschaft / Verwaltung, Handel / Verkauf)

• Systematisierung, verwaltung, Organisation von Arbeitsaufgaben / 
Erarbeiten eines eigenen Ordnungssystems

• Grundlagen in der Selbstorganisation
• Ressourcenoptimierung
• konfliktmanagement im Beruf 

Modul E – Betriebliche Erprobungsphase mit individueller  
Begleitung (192 h Praktikum)

• vermittlung von kausalzusammenhängen zwischen unterschiedli-
chen individuellen Faktoren auf die Beschäftigungsfähigkeit

• erprobung der Interessensbreite und Neigungen im beruflichen 
Kontext

• Regelmäßige Rückkopplungsgespräche während der Praktikums-
phase (hybrid/digital)

• Kontinuierlich Steigerung der Leistungsfähigkeit (u.a. durch projek-
torientierte ganzheitliche Aufgabenkomplexe)

• Aufzeigen von Hemmnissen und entwicklungsbedarfen sowie von 
Zusammenhängen zwischen persönlichen Fehlentwicklungen und 
beruflicher Leistungsfähigkeit

• Verhaltensbeobachtung während des Praktikums
• vermittlung von Bewältigungsstrategien und deren Anwendung
• Schlussfolgerungen, Auswertung und Integration in den  

berufsbezogenen Alltag 

Modulmaßnahme - Aktivierung, 
Entwicklung, Kenntnisvermittlung 
- Mawine mit individuellem Eintritt 
mit optionalem Praktikum
Modulmaßnahme (Einzelcoaching)

AVGS § 45 Abs. 1 Satz 1  
Nr. 1 SGB III 
 
Mawine 

2024M101493-10001
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AVGS § 45 Abs. 1 Satz 1  
Nr. 1 SGB III  
 
IdP

2024M101006-10004

Standorte  der Bildungswerk der Wirtschaft Sachsen-Anhalt gGmbH

Aschersleben

Breite Straße 15 
06449 Aschersleben
Tel .: 03473 222167

aschersleben@ 
bwsa-group .de

Burg

Jacobistraße 12 b 
39288 Burg

Tel .: 03921 7268105
burg@ 

bwsa-group .de

Genthin

Werderstraße 1 
39307 Genthin

Tel .: 03933 4559991
genthin@ 

bwsa-group .de

Magdeburg

Halberstädter Str . 42 
39112 Magdeburg

Tel .: 0391 74469661
magdeburg@ 

bwsa-group .de

Schönebeck

Karl-Marx-Straße 18 
39218 Schönebeck
Tel .: 03928 429497

schoenebeck@ 
bwsa-group .de

Wanzleben

Rudolf-Breitscheid-Str . 18 
39164 Wanzleben

Tel .: 039209 803999
wanzleben@ 

bwsa-group .de

Ziele
• Herstellung der Arbeitsfähigkeit der Teilnehmenden durch  

den  Abbau von vermittlungshemmnissen und die vermittlung  
in Arbeit

• Intensive und gezielte individuelle Betreuung der Teilnehmenden
• Begleitung auf dem Weg, wieder Teil der Gesellschaft zu werden 

durch die Rückkehr auf den ersten oder zweiten Arbeitsmarkt  

Inhalt
STUnDEnVERTEILUnG: 99 UE (MIT 80 h VERBInDLICHEM,  
  136 h OPTIOnALEM PRAKTIKUM)
PERSOnALEInSATZ: JOBCOACH

Phase 1 – Orientierungsphase  
Profiling, Ressourcen- und Erstanalyse, Erstellung Lebens- und 
Berufswegplan (24 Ue) 
• Förderung realer vorstellungen vom gegenwärtigen Arbeitsalltag
• Förderung der Motivation zur Arbeitsaufnahme
• Abbau von Gefühlen der Resignation bzgl. der gegenwärtigen 

Situation
• Abbau von Defiziten hinsichtlich der Flexibilität, eigeninitiative  

und der  regionalen Mobilität
• Verhaltensanalyse im Bewerbungsprozess
• Analyse bzgl. fehlender, veralteter, unzureichender oder geringer 

beruflicher Qualifikationen,
• Stärkung sozialer Kompetenzen (wie Selbstmanagement,  

persönliches Auftreten und Verhalten)
• Analyse persönlicher Probleme (z. B. gesundheitliche Einschrän-

kungen, Sucht- und Drogenprobleme, familiäre Probleme,  
finanzielle Probleme)

• Abbau von Sprach- und kommunikationsdefiziten

Phase 2 – Berufliche Kenntnisvermittlung  
Auffrischung und Festigung fachspezifischer Kenntnisse in 
 ausgewählten Berufsfeldern, Kenntnisvermittlung EDV / IT (24 Ue)
• Auffrischung und Festigung fachspezifischer kenntnisse  

in ausgewählten Berufsfeldern
• bei Bedarf kenntnisvermittlung eDv / IT  

Phase 3 – Aktivierungsphase 
Abbau von Vermittlungshemmnissen (20Ue) 
• Auswertung der Testergebnisse 
• Benennung von konkreten vermittlungszielen und beruflicher  

Wünsche des Teilnehmers
• Empfehlungen für zukünftige Vermittlungsstrategien und 

 Integrationsschritte 
• Förderung/Forderung von Motivation und Arbeitsverhalten 
• erarbeitung von vorschlägen zur Beseitung möglicher  

Integrationshemmnisse (z. B. gesundheitliche Einschränkungen, 
Verhaltensauffälligkeiten etc.) 

• Prognosen zu Integrationschancen und Erfolgswahrschein- 
lichkeiten

• Einschätzung der Kommunikationskompetenz und des 
 Sozialverhaltens

Phase 4 – Praktikum  
(80 h verbindlich, 136 h optional im Betrieb; 21 Ue Träger)
• kennenlernen der Tätigkeitsbereiche im angestrebten Berufsfeld
• Abgleich eigener Fähigkeiten und eigenen Wissens mit  

berufsfeldspezifischen Anforderungen in der Praxis
• Realistische Einschätzung der eigenen Kompetenzen
• Beseitigung falscher Vorstellungen über das gewählte Berufsfeld
• verknüpfung von Theorie und Praxis
• Kontaktherstellung zu potenziellen Arbeitgebern
• einzel- und Folgegespräche mit dem Teilnehmer durch die  

Maßnahmemitarbeiter
• Bereitstellung von Hilfen bei außergewöhnlichen Problemlagen  

(u. a. krisenintervention)
• Informationsaustausch und Hilfe bei Interaktion zwischen Betrieb, 

Teilnehmer und Mitarbeiter.

Phase 5 – Auswertungsphase 
Maßnahmeauswertung, Abschlussgespräch, Handlungsempfeh-
lung (10 UE)

• Abschlussgespräch, Auswertung der Gesamtmaßnahme
• Festlegung konkreter Ziele (kurzfristig, mittelfristig, langfristig)
• Abschlussbericht an Auftraggeber

Integration durch Praxis 
- IdP - mit individuellem 
Eintritt mit optionalem 
Praktikum
(Einzelcoaching)
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AVGS § 45 Abs. 1 Satz 1  
Nr. 1 SGB III  
 
UaV

2024M101006-10001 

Standorte  der Bildungswerk der Wirtschaft Sachsen-Anhalt gGmbH

Aschersleben

Breite Straße 15 
06449 Aschersleben
Tel .: 03473 222167

aschersleben@ 
bwsa-group .de

Burg

Jacobistraße 12 b 
39288 Burg

Tel .: 03921 7268105
burg@ 

bwsa-group .de

Genthin

Werderstraße 1 
39307 Genthin

Tel .: 03933 4559991
genthin@ 

bwsa-group .de

Magdeburg

Halberstädter Str . 42 
39112 Magdeburg

Tel .: 0391 74469661
magdeburg@ 

bwsa-group .de

Schönebeck

Karl-Marx-Straße 18 
39218 Schönebeck
Tel .: 03928 429497

schoenebeck@ 
bwsa-group .de

Wanzleben

Rudolf-Breitscheid-Str . 18 
39164 Wanzleben

Tel .: 039209 803999
wanzleben@ 

bwsa-group .de

Ziele
• Unterstützung der beruflichen eingliederung durch Heranführung 

an den Ausbildungs- und Arbeitsmarkt 
• Aktive Unterstützung durch individuelle  Begleitung des  

Bewerbungs- und Vermittlungsprozesses   

Inhalt
STUnDEnVERTEILUnG: 36 UE, UnTERGLIEDERT In 2 PHASEn  
  SOWIE BIS ZU 160 h OPTIOnALES PRAKTIKUM
PERSOnALEInSATZ: JOBCOACH

Phase 1 – vertiefendes Profiling und Situationsanalyse

• Erstgespräch zur Analyse der bisher erfolgten  
Bewerbungsaktivitäten

• Tiefenprofiling – Überprüfung der fachlichen kenntnisse,  
erfassung der indiviuellen Stärken und Ressourcen, Abklärung  
sozialer und  gesundheitlicher Problemlagen

• erarbeitung konkreter Zielvereinbarungen und eines realistischen 
Integrationsziels

• Organisation der Kooperationen, Maßnahmeplanung und Leis-
tungssteuerung

Phase 2 – Aktivierungs- und Leistungssteuerung

• Reflexion und Aufarbeitung bisheriger /zwischenzeitlicher  
Bewerbungsaktivitäten

• erörterung der individuellen chancen auf dem Arbeitsmarkt 
• erarbeitung realistischer beruflicher Perspektiven
• entwicklung und Aktualisierung von Selbstvermarktungsstrategien 

(u. a. vermarktung eigener Talente und Stärken, um auch mit nicht 
formal nachgewiesenen Qualifikationen berufliche chancen zu 
eröffnen)

• Aufzeigen von Suchstrategien
• Unterweisung und Profilerstellung im „e Service der Agentur für Ar-

beit“ und „Jobcenter digital“ 
• Training des individuellen adäquaten Bewerberverhaltens

Unterstützung des aktiven 
Vermittlungsprozesses mit 
individuellem Eintritt mit  
optionalem Praktikum 
(Einzelcoaching)
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AVGS § 45 Abs. 1 Satz 1  
Nr. 1 SGB III 

Volltreffer

2022M100884-10001 

Standorte  der Bildungswerk der Wirtschaft Sachsen-Anhalt gGmbH

Aschersleben

Breite Straße 15 
06449 Aschersleben
Tel .: 03473 222167

aschersleben@ 
bwsa-group .de

Burg

Jacobistraße 12 b 
39288 Burg

Tel .: 03921 7268105
burg@ 

bwsa-group .de

Genthin

Werderstraße 1 
39307 Genthin

Tel .: 03933 4559991
genthin@ 

bwsa-group .de

Magdeburg

Halberstädter Str . 42 
39112 Magdeburg

Tel .: 0391 74469661
magdeburg@ 

bwsa-group .de

Schönebeck

Karl-Marx-Straße 18 
39218 Schönebeck
Tel .: 03928 429497

schoenebeck@ 
bwsa-group .de

Wanzleben

Rudolf-Breitscheid-Str . 18 
39164 Wanzleben

Tel .: 039209 803999
wanzleben@ 

bwsa-group .de

Ziele
• Unterstützung der beruflichen eingliederung durch individuelle 

 Modulangebote für Ausbildungssuchende
• Aktive Unterstützung der  Berufswegplanung durch individuelle 

 Modulangebote  

Inhalt
STUnDEnVERTEILUnG: 330 UE (MODULAR) + 160 h OPTIOnALES PRAKTIKUM
PERSOnALEInSATZ:  PSyCHOLOGE, SOZIALPäDAGOGE,  

PäDAGOGISCHE FACHKRAFT

Modul 1 – Berufswegeplanung – Ausbildungsberuf wählen  
und Entscheidungen treffen / Selbsterkennung, Motivations-
förderung / Kompetenzförderung, Arbeitgebervorstellung / 
 Betriebsbesichtigungen (90 Ue) 

• Potenzialanalyse, Berufseignungsfeststellung
• Information über den regionalen und ggf. bundesweiten Ausbil-

dungsmarkt
• Förderung persönlicher Kompetenzen (Selbstständigkeit,  

Motivation, Selbstbewusstsein u. a.)
• Bedarfsgerechte Sprachförderung sowie Vermittlung des deut-

schen Werte- und Normensystems sowie kultureller Besonderhei-
ten für Teilnehmer mit Migrationshintergrund

• vernetzung regionaler Schlüsselakteure, Aufbau von kooperation
• Betriebsbesichtigung/vorstellung der Akteure vor Ort

Modul 2 – Aktualisierung Bewerbungsunterlagen /  
Fähigkeiten entwickeln / Bewerbungstraining (30 Ue)

• Reflexion und Aufarbeitung bisheriger Bewerbungsaktivitäten
• Misserfolgserlebnisse aufarbeiten und Ursachen identifizieren
• kenntnisvermittlung zu Bewerbungswegen und -formalien
• Vorbereitung auf Vorstellungsgespräche und Eignungstests
• Individuelles adäquates Training im Bewerberverhalten
• Umgang mit dem „eService der Bundesagentur für Arbeit“ 

Modul 3 – Berufliche Kenntnisvermittlung – Auffrischung und 
Festigung fachspezifischer Kenntnisse im Bereich IT 
(90 Ue + 160 h optionales Praktikum) 

• Grundlagenvermittlung Word, excel, Power Point, Outlook, cloud
• Sicher im Umgang mit der virtuellen Welt (Datenschutzrichtlinien, 

Portale, Informationsfluss)

• Betrieblichen Erprobung: Erleben bzw. Erfahren der Praxis, realisti-
sche Abklärung der beruflichen eignung, Interessen und Neigungen 

• Rückholtag: Feedback zur praktischen erprobung (Motivations-
steigerung bei drohendem Abbruch, berufsfachliche Grundlagen-
vermittlung von Defiziten, die zur erfolgreichen Ableistung des 
Praktikums benötigt werden)

Modul 4 – Übergang und Begleitung bis zum Ausbildungsvertrag / 
Auswertung mit allen Akteuren (24 Ue)

• Berufsorientierung
• erarbeitung von Zukunftsszenarien / -ideen zur Berufswahl
• Zielbesprechungen
• Erstellen eines Integrationsplans

Modul 5 – Stress-/Konfliktmanagement – psychosoziale 
 Begleitung (60 Ue)

• Business-Knigge 
• Selbstführung als Basis für beruflichen erfolg
• konfliktmanagement im beruflichen Alltag
• Psychosoziale Betreuung – Standardisierte Verhaltens- 

beobachtung mit standardisierten Leitfäden
• Abklärung der Leistungsfähigkeit (intellektuell, psychisch,  

körperlich und praktisch)
• Gesundheitsorientierung

Modul 6 – Beratung – Hilfe bei der Bewältigung des Alltags (36 Ue)

• Umgang mit persönlichen Daten
• Unterlagen verwalten / Ordnungssystem
• einkommen & Ausgaben verwalten
• Die (erste) eigene Wohnung managen
• Umgang mit Versicherungen und Verträgen
• Behördengänge
• Organisation der Kinderbetreuung
• Grundlagen in der Haushaltsführung
• Freizeitgestaltung als Resilienzfaktor 

Volltreffer mit individu-
ellem Eintritt mit  
optionalem Praktikum 
Modulmaßnahme  (Einzelcoaching)
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AVGS § 45 Abs. 1 Satz 1  
Nr. 1 SGB III  
 
IntekoM

2023M100331-10001

Standorte  der Bildungswerk der Wirtschaft Sachsen-Anhalt gGmbH

Aschersleben

Breite Straße 15 
06449 Aschersleben
Tel .: 03473 222167

aschersleben@ 
bwsa-group .de

Burg

Jacobistraße 12 b 
39288 Burg

Tel .: 03921 7268105
burg@ 

bwsa-group .de

Genthin

Werderstraße 1 
39307 Genthin

Tel .: 03933 4559991
genthin@ 

bwsa-group .de

Magdeburg

Halberstädter Str . 42 
39112 Magdeburg

Tel .: 0391 74469661
magdeburg@ 

bwsa-group .de

Schönebeck

Karl-Marx-Straße 18 
39218 Schönebeck
Tel .: 03928 429497

schoenebeck@ 
bwsa-group .de

Wanzleben

Rudolf-Breitscheid-Str . 18 
39164 Wanzleben

Tel .: 039209 803999
wanzleben@ 

bwsa-group .de

Ziele
• Herstellung bzw. Verbesserung der Voraussetzungen für die  

langfristige Integration in den ersten Arbeitsmarkt und in die Ge-
sellschaft Deutschlands 

• Befähigung der Teilnehmer, sich selbständig und  
eigenverantwortlich auf dem Arbeitsmarkt zu orientieren und  
die Berufswegplanung zu gestalten   

Inhalt
STUnDEnVERTEILUnG: 240 UE (MODULAR) SOWIE BIS ZU 120 h  
  OPTIOnALES PRAKTIKUM

PERSOnALEInSATZ: SOZIALPäDAGOGE, PäDAGOGISCHE FACHKRAFT

Modul 1 – Beschäftigungsorientiertes Profiling (40 Ue) 

• Biografieorientiertes Anamnesegespräch
• Zielgerichtete Kompetenzanalyse praktischer Fähigkeiten und 

individueller Fertigkeiten unter ausbildungs- und arbeitsmarkt-
spezifischer Betrachtung

• Erfassung ausgewählter Bereiche schulischen Wissens
• Herausarbeiten von Stärken und kompetenzen
• Analyse der beruflichen Ziele und Wünsche

Modul 2 – Aktuelle Trends und Bedarfe am Arbeits- und  
Ausbildungsmarkt (60 Ue) 

• Aufzeigen von Perspektiven des dualen Ausbildungssystems und 
des deutschen regionalen Arbeitsmarktes

• Berufskunde
• Herausbildung von Perspektiven in der eigenen beruflichen 

 entwicklung, Aufzeigen von Weiterbildungs- und Qualifizierungs-
möglichkeiten

• Bedarfsorientierter Einsatz eines Sprachmittlers sowie  
sozial pädagogischer Intervention

Modul 3 – Bewerbungscoaching (40 Ue)

• einführung in das in Deutschland übliche Bewerbungsverfahren
• erstellung von aktuellen individuellen Bewerbungsunterlagen
• kommunikations- und ggf. eDv-Training
• Individuelle vor- und Nachbereitung von vorstellungsgesprächen 

(ggf. begleitete Vorstellungsgespräche)
• Bedarfsorientierter Einsatz eines Sprachmittlers sowie  

sozial pädagogische Intervention

Modul 4 – Vorbereitung auf eine Beschäftigungs- oder Ausbil-
dungsaufnahme (60 Ue + bis zu 120 h optionales Praktikum)

• Vermittlung beschäftigungsbezogener Inhalte zur Arbeitsaufnah-
me in Deutschland

• Interkulturelle Besonderheiten in Arbeit und Ausbildung
• Informationen zum beschäftigungsrelevanten Umgang mit  

Behörden und Ämtern sowie zu notwendigen Antragstellungs- 
verfahren

• Vermittlung in bestehende Netzwerke
• vermittlung von Systemwissen darüber, wie sich Arbeit und Ausbil-

dung in Deutschland gestaltet
• Bedarfsorientierter Einsatz eines Sprachmittlers sowie 

 sozialpädagogischer Intervention

Modul 5 – Begleitende integrations-/berufsbezogene  
Kommunikationsförderung (40 Ue) 

• vermittlung von berufsbezogenen kommunikationskomponenten 
sowie deren richtige Anwendung 

• Vermittlung des notwendigen Wortschatzes zum Sprechen über 
sich selbst (z. B. im Rahmen eines Vorstellungsgespräches)

• Erarbeitung grundlegender Kommunikationskenntnisse für die 
Arbeits suche und das Arbeitsleben sowie damit verknüpfter  
Institutionen (z.B. im Umgang mit Behörden)

• Übung des Umgangs mit modernen Kommunikationsmitteln zur 
Stellensuche und Information über Unternehmen

Integrationskompetenzzent-
rum für Migrantinnen und Mi-
granten mit individuellem Ein-
tritt mit optionalem Praktikum
Modulmaßnahme (Gruppenmaßnahme)
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AVGS § 45 Abs. 1 Satz 1  
Nr. 1 SGB III  
 
LogiPLUS

2024M100280-10001

Standorte  der Bildungswerk der Wirtschaft Sachsen-Anhalt gGmbH

Aschersleben

Breite Straße 15 
06449 Aschersleben
Tel .: 03473 222167

aschersleben@ 
bwsa-group .de

Burg

Jacobistraße 12 b 
39288 Burg

Tel .: 03921 7268105
burg@ 

bwsa-group .de

Genthin

Werderstraße 1 
39307 Genthin

Tel .: 03933 4559991
genthin@ 

bwsa-group .de

Magdeburg

Halberstädter Str . 42 
39112 Magdeburg

Tel .: 0391 74469661
magdeburg@ 

bwsa-group .de

Schönebeck

Karl-Marx-Straße 18 
39218 Schönebeck
Tel .: 03928 429497

schoenebeck@ 
bwsa-group .de

Wanzleben

Rudolf-Breitscheid-Str . 18 
39164 Wanzleben

Tel .: 039209 803999
wanzleben@ 

bwsa-group .de

Ziele
• Schaffung von bzw. verbesserung der voraussetzungen für die 

langfristige Integration in den ersten Arbeitsmarkt 
• Vermittlung arbeitsprozessorientierter Bildung im Bereich Lager / 

Logistik
• Stärkung berufsbezogener und berufsübergreifender Handlungs-

kompetenzen 
• Eröffnung guter Integrationschancen im Bereich Lager / Logistik    

Inhalt
STUnDEnVERTEILUnG: 160 UE (MODULAR) SOWIE BIS ZU 240 h  
  OPTIOnALES PRAKTIKUM

PERSOnALEInSATZ: SOZIALPäDAGOGE, PäDAGOGISCHE FACHKRAFT

Modul A – Standortbestimmung, Motivationsförderung, Kompe-
tenzförderung  (40 Ue) 

• Erstgespräch 
• biographieorientierte Feststellung von Integrations- und vermitt-

lungshemmnissen 
•  Auseinandersetzung mit den eigenen Stärken und Schwächen, Po-

tenzialen und Defiziten
• Hilfe bei der Bewältigung des Alltags, z. B. Organisation der Kinder-

betreuung, Grundlagen in der Haushaltführung etc.
• Aufzeigen und Umsetzen von passgenauen Lebensmodellen und 

Perspektiven
• kompetenzen fordern/fördern (z. B. Mobilität, Flexibilität, Initiative 

durch Aktivphasen)
• Ergebnisse als Anhaltspunkt für Art und Umfang der weiterführen-

den Maßnahmen fixieren

Modul B – Assessment- und Bewerbungscoaching  (16 Ue) 

• vermittlung aktueller Standards und berufsfeldspezifischer  
Besonderheiten bei der erstellung von Bewerbungen

• Unterstützung bei der Gestaltung eines allgemeinen Bewerbungs-
schreibens und eines aussagekräftigen Lebenslaufs

• Digitalisierung von Zeugnissen, Bescheinigungen und Zertifikaten
• ergänzende Angebote: Initiativbewerbung, Zielgruppenkurzbe-

werbung und elektronisches Bewerben (z. B. in der BA Jobbörse, 
jobcenter.digital)

• erläuterungen zur Nutzung von karriereportalen
• Befähigung zu digitalen und hybriden Bewerbungs- und  

Assessmentverfahren 

Modul C – Berufliche Kenntnisvermittlung und beschäftigungsbe-
zogene Orientierung  (64 Ue + bis zu 240 h optionales Praktikum)

• Übersicht über Arbeitsmarktbedarfe und Beschäftigungsperspek-
tiven

• erarbeitung konkreter Tätigkeitswünsche
• Arbeitsaufgaben systematisieren, verwalten, organisieren 
• vermittlung und Festigung fachspezifischer kenntnisse im Bereich 

Lager / Logistik (Kommunikation im Lager / Wareneingang /  
kommissionierung / Warenpflege und Inventur / verpackung und 
versand / eDv im Lager / Flurfördermittelschein)

• konfliktmanagement im Beruf – offensiv angehen und meistern

Modul D – Begleitende integrations-/berufsbezogene Kommuni-
kationsförderung  (40 Ue)

• vermittlung von berufsbezogenen kommunikationskomponenten 
sowie deren richtige Anwendung 

• Vermittlung des notwendigen Wortschatzes zum Sprechen über 
sich selbst (z. B. im Rahmen eines Vorstellungsgespräches)

• Erarbeitung grundlegender Kommunikationskenntnisse für die 
Arbeits suche und das Arbeitsleben sowie damit verknüpfter  
Institutionen (z.B. im Umgang mit Behörden)

• Übung des Umgangs mit modernen Kommunikationsmitteln zur 
Stellensuche und Information über Unternehmen

LogiPLUS mit individuel-
lem Eintritt mit optiona-
lem Praktikum  
Grundkenntnisse Lager / Logistik  

inkl . Staplerschein (Einzelcoaching)
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Standorte  der megalearn Bildungswerk gGmbH

Burg 
DOREEn PARSCHAU

Jacobistraße 12 b  
39288 Burg

Tel .: 03921 7268105
burg@ 

bwsa-group .de

Genthin  
DOREEn PARSCHAU

Werderstraße 1 
39307 Genthin

Tel .: 03933 4559991
genthin@ 

bwsa-group .de

Schönebeck 
STEFFI GOEBEL

Karl-Marx-Straße 18 
39218 Schönebeck 
Tel .: 03928 429497

schoenebeck@ 
bwsa-group .de

Aschersleben   
STEFFI GOEBEL

Engelgasse 4 
06449 Aschersleben 
Tel .: 03473 222167

aschersleben@ 
bwsa-group .de

Magdeburg  
REné MEIER

Halberstädter Straße 42 
39112 Magdeburg

Tel .: 0391 74469-661
magdeburg@ 

bwsa-group .de

Köthen  
CORnELIA TänZER
Hallesche Straße 76 

06366 Köthen
Tel .: 03496 415736

koethen@ 
bwsa-group .de

B I L D U N G S G U T S c H e I N 
( B G S )

Förderung der beruflichen Weiterbildung 
nach § 81 Abs. 4 SGB III
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SGB III § 81 Abs. 4 
 
ModWB BM

2022M100643#10001 

Standorte  der Bildungswerk der Wirtschaft Sachsen-Anhalt gGmbH

Aschersleben

Breite Straße 15 
06449 Aschersleben
Tel .: 03473 222167

aschersleben@ 
bwsa-group .de

Burg

Jacobistraße 12 b 
39288 Burg

Tel .: 03921 7268105
burg@ 

bwsa-group .de

Genthin

Werderstraße 1 
39307 Genthin

Tel .: 03933 4559991
genthin@ 

bwsa-group .de

Magdeburg

Halberstädter Str . 42 
39112 Magdeburg

Tel .: 0391 74469661
magdeburg@ 

bwsa-group .de

Schönebeck

Karl-Marx-Straße 18 
39218 Schönebeck
Tel .: 03928 429497

schoenebeck@ 
bwsa-group .de

Wanzleben

Rudolf-Breitscheid-Str . 18 
39164 Wanzleben

Tel .: 039209 803999
wanzleben@ 

bwsa-group .de

Zielgruppe
• Arbeitssuchende
• Arbeitslose
• Beschäftigte mit entsprechendem Qualifizierungsbedarf

Ziele und Ablauf
• Eignungsfeststellung der Interessierten über das interne  

Lernmanagementsystem
• Abgleich zwischen den Anforderungen im Berufsfeld  

Büromanamgent mit den Voraussetzungen, Interessen und  
Fähigkeiten der Teilnehmenden

• Passgenaue Qualifizierung der Teilnehmenden durch eine  
anpassungsfähige Nutzung der Module in unterschiedlichsten 
Lernszenarien und an verschiedenen Lernorten 

• Stärkung der persönlichen Arbeitsmotivation, nachhaltige  
Sicherung der beruflichen Handlungsfähigkeit und Förderung  
der Lernfähigkeit der Teilnehmenden

• Langfristige Integration in den Arbeitsmarkt

Inhalt

STUnDEnVERTEILUnG: 780 UE (MODULAR) UnD 360 H OPTIOnALES  
  PRAKTIKUM
UMSETZUnG: In VOLLZEIT ODER TEILZEIT MöGLICH

Modul 1 – Einstieg in den Bereich Büroprozesse (240 Ue) und 
optionales Praktikum (120 h)

• Informationsmanagement
• Informationsverarbeitung
• Bürowirtschaftliche Grundlagen 
• Koordinations- und Organisationsaufgaben  

Modul 2 – Geschäftsprozesse (300 UE) und optionales Praktikum 
(120 h)

• Kundenbeziehungsprozesse
• Auftragsbearbeitung und -nachbearbeitung
• Beschaffung von Material und externen Dienstleistungen
• Personalbezogene Aufgaben
• kaufmännische Steuerung
• optionales Orientierungspraktikum 

Modul 3 – Arbeitsorganisation und Informationen, Kommunikati-
on und Kooperation  (240 UE) und optionales Praktikum (120 h)

• Arbeits- und Selbstorganisation, Organisationsmittel
• Arbeitsplatzergonomie
• Datenschutz und Datensicherheit
• qualitätsorientiertes Handeln in Prozessen
• Informationsbeschaffung und Umgang mit Informationen
• Kommunikation
• qualitätsorientiertes Handeln in Prozessen
• Anwendung einer Fremdsprache bei Fachaufgaben
• optionales Orientierungspraktikum

Methodik 
• Schriftliche Kompetenzfeststellung
• flexible Nutzung der Module in unterschiedlichsten Lernszenarien
• Frontalunterricht oder E-Learning
• Moderation
• Einzel- und Gruppenarbeit
• kompetenzorientiertes Lernen im Arbeitsprozess
• praktische Übungen, Selbstgesteuertes Lernen
• Einsatz erforderlicher aktueller Software
• schriftliche Tests zur ermittlung des Lernerfolgs
• Abschlusszertifizierung online in diversen Modulen

Qualifizierung im Bereich 
Büromanagement mit  
individuellem Eintritt mit 
optionalem Praktikum
Modulmaßnahme
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SGB III § 81 Abs. 4 
 
Office 365

2022M100642#10001 

Standorte  der Bildungswerk der Wirtschaft Sachsen-Anhalt gGmbH

Aschersleben

Breite Straße 15 
06449 Aschersleben
Tel .: 03473 222167

aschersleben@ 
bwsa-group .de

Burg

Jacobistraße 12 b 
39288 Burg

Tel .: 03921 7268105
burg@ 

bwsa-group .de

Genthin

Werderstraße 1 
39307 Genthin

Tel .: 03933 4559991
genthin@ 

bwsa-group .de

Magdeburg

Halberstädter Str . 42 
39112 Magdeburg

Tel .: 0391 74469661
magdeburg@ 

bwsa-group .de

Schönebeck

Karl-Marx-Straße 18 
39218 Schönebeck
Tel .: 03928 429497

schoenebeck@ 
bwsa-group .de

Wanzleben

Rudolf-Breitscheid-Str . 18 
39164 Wanzleben

Tel .: 039209 803999
wanzleben@ 

bwsa-group .de

Zielgruppe
• Arbeitssuchende
• Arbeitslose
• Beschäftigte mit entsprechendem Qualifizierungsbedarf

Ziele und Ablauf
• Eignungsfeststellung der Interessierten über das interne  

Lernmanagementsystem
• Abgleich zwischen den Anforderungen des regionalen Arbeits-

marktes mit den Voraussetzungen, Interessen und Fähigkeiten der 
Teilnehmenden

• Stärkung der persönlichen Arbeitsmotivation, nachhaltige  
Sicherung der beruflichen Handlungsfähigkeit und Förderung  
der Lernfähigkeit der Teilnehmenden

• Langfristige Integration in den Arbeitsmarkt

Inhalt

STUnDEnVERTEILUnG: 280 UE UnD 120 h OPTIOnALES PRAKTIKUM

Modul 1 – Berufsbezogene Grundlagen IT (60 Ue)

• Grundlagen der Pc-Technik und Funktionsweise
• Grundlagen Windows 10 
• Grundlagen IT-Sicherheit
• Dateiverwaltung
• Browser und Internetzugang

Modul 2 – Berufsbezogene Grundlagen Office (160 Ue) 

• Word 
• Excel
• Powerpoint

Modul 3 – Berufsbezogene Grundlagen  
Effektive Zusammenarbeit  (60 Ue) 

• Outlook
• Teams 
• To-Do, OneNote
• OneDrive
• clouddienst

Optionales Orientierungspraktikum (120 h) 

• Kennenlernen der Arbeitsprozesse im jeweiligen Unternehmen
• kennenlernen der im Berufsfeld spezifischen Anforderungen und 

Handlungsmöglichkeiten
• Anwendung der im Modul erworbenen Kenntnisse und Kompeten-

zen

Methodik 
• Schriftliche Kompetenzfeststellung
• flexible Nutzung der Module in unterschiedlichsten Lernszenarien
• Frontalunterricht oder E-Learning
• Moderation
• Einzel- und Gruppenarbeit
• kompetenzorientiertes Lernen im Arbeitsprozess
• praktische Übungen, Selbstgesteuertes Lernen
• Einsatz erforderlicher aktueller Software
• schriftliche Tests zur ermittlung des Lernerfolgs
• Abschlusszertifizierung online in diversen Modulen

Office Qualifizierung in der 
Unternehmensorganisation 
mit individuellem Eintritt 
mit optionalem Praktikum 
Office 365
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Systemintegration 
2023M100757-10002 

 
Anwendungsentwicklung
2023M100757-10001

Standorte  der Bildungswerk der Wirtschaft Sachsen-Anhalt gGmbH

Aschersleben

Breite Straße 15 
06449 Aschersleben
Tel .: 03473 222167

aschersleben@ 
bwsa-group .de

Burg

Jacobistraße 12 b 
39288 Burg

Tel .: 03921 7268105
burg@ 

bwsa-group .de

Genthin

Werderstraße 1 
39307 Genthin

Tel .: 03933 4559991
genthin@ 

bwsa-group .de

Magdeburg

Halberstädter Str . 42 
39112 Magdeburg

Tel .: 0391 74469661
magdeburg@ 

bwsa-group .de

Schönebeck

Karl-Marx-Straße 18 
39218 Schönebeck
Tel .: 03928 429497

schoenebeck@ 
bwsa-group .de

Wanzleben

Rudolf-Breitscheid-Str . 18 
39164 Wanzleben

Tel .: 039209 803999
wanzleben@ 

bwsa-group .de

Zielgruppe
• Arbeitssuchende mit und ohne Berufsausbildung 
• Rehabilitanden 
• Studienabbrecher  

Dauer  
24 Monate, inklusive 6 Monate Praktikum

Berufsfachliche Maßnahmeinhalte   
• Planen, vorbereiten und Durchführen von Arbeitsaufgaben  

in Abstimmung mit den kundenspezifischen Geschäfts- und 
 Leistungsprozessen

• Informieren und beraten von kunden und kundinnen
• Beurteilen marktgängiger IT-Systeme und kundenspezifischer 

 Lösungen
• entwickeln, erstellen und Betreuen von IT-Lösungen
• Durchführen und Dokumentieren von qualitätssichernden 

 Maßnahmen
• Umsetzen, Integrieren und Prüfen von Maßnahmen zur  

IT-Sicherheit und zum Datenschutz
• Erbringen der Leistungen und Auftragsabschluss
• Betreiben von IT-Systemen
• Inbetriebnehmen von Speicherlösungen
• Programmieren von Softwarelösungen 
• konzipieren und Umsetzen von kundenspezifischen 

 Softwareanwendungen
• Sicherstellen der Qualität von Softwareanwendungen

Fachrichtungsübergreifende, integrativ 
zu vermittelnden Fertigkeiten, Kenntnisse 
und Fähigkeiten (fortlaufende Vermittlung im Lernprozess) 
• Berufsbildung sowie Arbeits- und Tarifrecht
• Aufbau und Organisation des Ausbildungsbetriebes
• Sicherheit und Gesundheitsschutz bei der Arbeit
• Umweltschutz 
• Vernetztes Zusammenarbeiten unter Nutzung digitaler Medien

Berufsprofilgebende Fertigkeiten, 
 Kenntnisse und Fähigkeiten 

Fachrichtung Systemintegration  

• konzipieren und Realisieren von IT-Systemen
• Installieren und konfigurieren von Netzwerken
• Administrieren von IT-Systemen    

Fachrichtung Anwendungsentwicklung  

• konzipieren und Umsetzen von kundenspezifischen 
 Softwareanwendungen

• Sicherstellen der Qualität von Softwareanwendungen  
 

Abschluss  
IHK-Abschluss

Umschulung Fachinfor-
matiker (m/w/d)  
Fachrichtungen: Systemintegration / An-
wendungsentwicklung (mit IHK-Abschluss)

mit Zusatzqualifikation Datenbanken, cloud 
computing, JAvA Script und LPI Level 1

US FI
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SGB III § 81 Abs. 4 
 
IT-Admin 

2023M101878-10001 

Standorte  der Bildungswerk der Wirtschaft Sachsen-Anhalt gGmbH

Aschersleben

Breite Straße 15 
06449 Aschersleben
Tel .: 03473 222167

aschersleben@ 
bwsa-group .de

Burg

Jacobistraße 12 b 
39288 Burg

Tel .: 03921 7268105
burg@ 

bwsa-group .de

Genthin

Werderstraße 1 
39307 Genthin

Tel .: 03933 4559991
genthin@ 

bwsa-group .de

Magdeburg

Halberstädter Str . 42 
39112 Magdeburg

Tel .: 0391 74469661
magdeburg@ 

bwsa-group .de

Schönebeck

Karl-Marx-Straße 18 
39218 Schönebeck
Tel .: 03928 429497

schoenebeck@ 
bwsa-group .de

Wanzleben

Rudolf-Breitscheid-Str . 18 
39164 Wanzleben

Tel .: 039209 803999
wanzleben@ 

bwsa-group .de

Zielgruppe und Ziele

Diese Qualifizierung ist geeignet für Arbeitssuchende, Arbeitslose 
und auch Beschäftigte mit entsprechenden Qualifizierungsbedarf mit 
technischem verständnis und IT-Affinität, die sich professionell mit der 
Thematik beschäftigen wollen.

Mitarbeiter/innen, die schon in einer IT-Abteilung eines Unternehmens 
tätig sind oder tätig werden wollen, werden nach dem Lehrgang in die 
Lage versetzt, den Datenverkehr eines Unternehmens zu überwachen 
und die störungsfreien Abläufe zu gewährleisten. Sie gewährleisten die 
Datensicherheit und den Schutz des durch äußere und innere Angriffe. 
Sie erlernen den fachmännischen Umgang mit Soft- und Hardware. 
Wir vermitteln Ihnen tiefergehende kompetenzen für den technischen 
Support. Die einweisung der Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen in die 
Unternehmens-IT zählt u.a. zu ihrem Aufgabengebiet.

Möglich sind auch Dienstleistungstätigkeiten im IT-Bereich, die sie 
unternehmerisch durch eine Selbstständigkeit geschäftlich anbieten 
können.

Inhalt

DAUER:  160 UE, 1 TAG PRAKTISCHE UnTERWEISUnG, 1 PRÜFUnGSTAG

 PRAKTISCHES ARBEITEn 
 OPTIOnALES PRAKTIKUM MöGLICH 80 h

UMSETZUnG:  In TEILZEIT ODER In VOLLZEIT MöGLICH

1. IT-Grundlagen
Logik und Zahlensysteme (Bit/Byte, Binär und hexadezimal rechnen)  
|  
Aufbau und wesentliche Bestandteile eines computers (Hardware, 
Peripherie)

2. Netzwerk 

Netzwerktypen  |  Topologien  |  OSI, Protokolle  |  Subnetting IPv4  |  
IPv6

3. MS-Windows 10 Administration

Windows Desktop  |  Programme und Funktionen  |   
Architektur und Verwaltung

4. Scripting und Datenbank 

Scriptsprachen  |  Datenbanksysteme

5. Linux/Unix 
Programme und Funktionen  |  Architektur und Verwaltung  |   
verwaltung Dateisystem und Rechtevergabe

6. Windows Server 

editionen, Lizensierung, core, Serverarten  |  Rollen und Features  |   
DNS, DHcP, GPOs  |  Firewall

7. Cloud 

virtualisierung  |  cloudtechnologien  |  container

8. Management 

UML  |  Use case Diagramm  |  Projektmanagement  |   
IT-Service Management

9. IT-, und Datensicherheit 
Schutzziele, Bedrohungen, Risikoanalyse  |  TOMs  |  Malicious code  
|   
verschlüsselung, Signatur  |  Backup, DMZ  |  RAID

10. Selbstlernphase 

11. Praxistag
Netzwerk einrichten am praktischen Beispiel

12. Prüfungstag

Methodik 
Die Weiterbildung ist eine kombinierte (hybride) Maßnahme,  
die grundsätzlich auf Präsenz ausgerichtet ist, jedoch nach Bedarf 
auch als Blended Learning Format bzw. Online-Schulung realisiert 
 werden kann. 

Qualifizierung zum

IT-Administrator mit  
optionalem Praktikum 
mit IHk-Zertifikat
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2023M101878-10002 

Standorte  der Bildungswerk der Wirtschaft Sachsen-Anhalt gGmbH

Aschersleben

Breite Straße 15 
06449 Aschersleben
Tel .: 03473 222167

aschersleben@ 
bwsa-group .de

Burg

Jacobistraße 12 b 
39288 Burg

Tel .: 03921 7268105
burg@ 

bwsa-group .de

Genthin

Werderstraße 1 
39307 Genthin

Tel .: 03933 4559991
genthin@ 

bwsa-group .de

Magdeburg

Halberstädter Str . 42 
39112 Magdeburg

Tel .: 0391 74469661
magdeburg@ 

bwsa-group .de

Schönebeck

Karl-Marx-Straße 18 
39218 Schönebeck
Tel .: 03928 429497

schoenebeck@ 
bwsa-group .de

Wanzleben

Rudolf-Breitscheid-Str . 18 
39164 Wanzleben

Tel .: 039209 803999
wanzleben@ 

bwsa-group .de

Zielgruppe und Ziele

Diese Qualifizierung ist geeignet für Arbeitssuchende, Arbeitslose 
und auch Beschäftigte mit entsprechenden Qualifizierungsbedarf 
mit mathematischem verständnis, kreativität und Affinität für 
 Programmierung, die sich professionell mit der Thematik beschäftigen 
wollen.

Mitarbeiter/innen, die schon als Software Developer tätig sind oder 
tätig werden wollen, werden nach dem Lehrgang in die Lage versetzt, 
Anwendungsprogramme sowie Systemsoftware zu erstellen, zu testen 
und zu überwachen oder diese in bereits vorhandene Standardsoftware 
an die individuellen erfordernisse des Unternehmens anzupassen. 
Sie konzipieren Softwarebausteine bedarfsgerecht und wirtschaft-
lich und prüfen Anforderungsmodelle sowie das System-Design auf 
 Korrektheit, Eindeutigkeit, Vollständigkeit, Realisierbarkeit, Sicherheit 
und  Performance. Außerdem legen sie die Schnittstellen zu anderen 
Komponenten und Systemen fest.

Sie entwerfen Algorithmen, definieren Datenstrukturen oder  erstellen 
Programme in höheren Programmiersprachen. Sie gestalten 
 Benutzeroberflächen, Implementieren und testen Softwarebausteine 
und dokumentieren den gesamten Prozess der Softwareentwicklung. 
Auch an der Systemintegration und an Systemtests, an Schulungen 
und Schulungsunterlagen wirken sie mit, z.B. für ERP-Systeme.

Praxis- und berufsbezogene Lernsituationen nehmen eine zentrale 
 Stellung in der Unterrichtsgestaltung ein. Die Branchenvielfalt wird 
dabei berücksichtigt. 

Dauer und Umsetzung  
• 240 UE
•  Optionales Praktikum möglich, 80 h
• In Teilzeit oder in vollzeit möglich

Inhalt
• Einrichtung der Entwicklungsumgebung
• Tastatur und Terminal
• Programmcode-Editoren
• Grundlagen HTML und cSS
• Grundlagen von c#
• Grundlagen von JavaScript / TypeScript
• Objektorientierte Programmierung
• Pseudocode, Flussdiagramme, Programmablaufplan
• Dokumentation
• Softwaretest (Testing)
• clean code Regeln
• Interaktion mit Datenbanken (SQL)
• Softwarearchitektur (z. B. Model view controller)
• Agiles Projektmanagement, Scrum, Wasserfall-Modell
• Projektarbeit

Methodik 
Die Weiterbildung ist eine kombinierte (hybride) Maßnahme,  
die grundsätzlich auf Präsenz ausgerichtet ist, jedoch nach Bedarf 
auch als Blended Learning Format bzw. Online-Schulung realisiert 
 werden kann. 

Qualifizierung zum

Software Developer mit  
optionalem Praktikum
mit IHk-Zertifikat

SGB III § 81 Abs. 4 
 
SoftwD
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Standorte  der Bildungswerk der Wirtschaft Sachsen-Anhalt gGmbH

Aschersleben

Breite Straße 15 
06449 Aschersleben
Tel .: 03473 222167

aschersleben@ 
bwsa-group .de

Burg

Jacobistraße 12 b 
39288 Burg

Tel .: 03921 7268105
burg@ 

bwsa-group .de

Genthin

Werderstraße 1 
39307 Genthin

Tel .: 03933 4559991
genthin@ 

bwsa-group .de

Magdeburg

Halberstädter Str . 42 
39112 Magdeburg

Tel .: 0391 74469661
magdeburg@ 

bwsa-group .de

Schönebeck

Karl-Marx-Straße 18 
39218 Schönebeck
Tel .: 03928 429497

schoenebeck@ 
bwsa-group .de

Wanzleben

Rudolf-Breitscheid-Str . 18 
39164 Wanzleben

Tel .: 039209 803999
wanzleben@ 

bwsa-group .de

Zielgruppe
Auszubildende und Umschüler zum Fachinformatiker 
•  der Fachrichtung Anwendungsentwicklung
• der Fachrichtung Systemintegration
• der Fachrichtung Daten- und Prozessanalyse
Auszubildende und Umschüler zum IT-Systemelektroniker
Angehende kaufleute für IT-Systemmanagement
Angehende kaufleute für Digitalisierungsmanagement

Ziele und Ablauf

In Vorbereitung auf Ihre anstehenden  Abschlussprüfung Teil 1 im 
Jahr 2026 (konkreter Termin noch nicht bekannt) bieten wir Ihnen 
eine intensive Prüfungsvorbereitung an.

Diese können sie Modulweise buchen und sowohl in Präsenz als auch 
online bzw. hybrid besuchen.

Der Präsentunterricht findet bei uns im Haus statt.

Zeitraum  

Wird bekannt gegeben, sobald die Prüfungstermine von der IHK für 
das Jahr 2026 festgelegt wurden.

Inhalt

Folgende Inhalte sind einzeln buchbar:

Psychologisches coaching 

Prüfungsangst und Prüfungsstress 

Gesamt 2 Tage / 16 Unterrichtseinheiten (Ue)

Intensive Prüfungsvorbereitung

Einrichten eines IT-gestützten Arbeitplatzes

Fachrichtungsübergreifend 

Gesamt 4 Tage / 31 Unterrichtseinheiten (Ue)

Intensive Prüfungsvorbereitung

Themenbereich Geschäftsprozesse

Fachrichtungsübergreifend 

Gesamt 2 Tage / 16 Unterrichtseinheiten (Ue)

Intensive Prüfungsvorbereitung

Themenbereich Rechnungswesen

Fachrichtungsübergreifend 

Gesamt 2 Tage / 15 Unterrichtseinheiten (Ue)

Konsultationsmöglichkeiten für alle Unterrichtsfächer  
und allen unterrichtenden Dozenten (ohne WISO) 

Fachrichtungsübergreifend 

Gesamt 1 Tag / max. 8 Unterrichtseinheiten möglich (Ue)

AP1 – Prüfungsvorbereitung  
Intensive Prüfungsvorbereitung  
auf die Abschlussprüfung Teil 1

PV-AP1 
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PV-AP2 

Standorte  der Bildungswerk der Wirtschaft Sachsen-Anhalt gGmbH

Aschersleben

Breite Straße 15 
06449 Aschersleben
Tel .: 03473 222167

aschersleben@ 
bwsa-group .de

Burg

Jacobistraße 12 b 
39288 Burg

Tel .: 03921 7268105
burg@ 

bwsa-group .de

Genthin

Werderstraße 1 
39307 Genthin

Tel .: 03933 4559991
genthin@ 

bwsa-group .de

Magdeburg

Halberstädter Str . 42 
39112 Magdeburg

Tel .: 0391 74469661
magdeburg@ 

bwsa-group .de

Schönebeck

Karl-Marx-Straße 18 
39218 Schönebeck
Tel .: 03928 429497

schoenebeck@ 
bwsa-group .de

Wanzleben

Rudolf-Breitscheid-Str . 18 
39164 Wanzleben

Tel .: 039209 803999
wanzleben@ 

bwsa-group .de

Zielgruppe
Auszubildende und Umschüler zum Fachinformatiker 
• der Fachrichtung Anwendungsentwicklung
• der Fachrichtung  Systemintegration

Ziele und Ablauf

In Vorbereitung auf Ihre anstehenden  Abschlussprüfung Teil 2 im 
Jahr 2026 (konkreter Termin noch nicht bekannt) bieten wir Ihnen 
eine intensive Prüfungsvorbereitung an.

Diese können sie Modulweise buchen und sowohl in Präsenz als auch 
online bzw. hybrid besuchen.

Der Präsentunterricht findet bei uns im Haus statt.

Zeitraum  

Wird bekannt gegeben, sobald die Prüfungstermine von der IHK für 
das Jahr 2026 festgelegt wurden.

Inhalt

Folgende Inhalte sind einzeln buchbar:

Wiederholungen der Berufsschulinhalte  
des 2. und 3. Ausbildungsjahres

Fachrichtungsübergreifend

Gesamt 4 Tage / 31 Unterrichtseinheiten (Ue)

Intensive Prüfungsvorbereitung in der  
Fachrichtung Systemintegration

Gesamt 8 Tage / 63 Unterrichtseinheiten (Ue)

Intensive Prüfungsvorbereitung in der  
Fachrichtung Anwendungsentwicklung

Gesamt 8 Tage / 63 Unterrichtseinheiten (Ue)

Intensive Prüfungsvorbereitung im Unterrichtsfach  
Wirtschafts- und Sozialkunde (WISO)

Fachrichtungsübergreifend

Gesamt 2 Tage / 15 Unterrichtseinheiten (Ue)

Konsultationsmöglichkeiten für alle Unterrichtsfächer  
und allen unterrichtenden Dozenten

Fachrichtungsübergreifend

Gesamt 2 Tage / max. 16 Unterrichtseinheiten möglich (Ue)

AP2 – Prüfungsvorbereitung  
Intensive Prüfungsvorbereitung  
auf die Abschlussprüfung Teil 2
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Standorte  der megalearn Bildungswerk gGmbH

Burg 
DOREEn PARSCHAU

Jacobistraße 12 b  
39288 Burg

Tel .: 03921 7268105
burg@ 

bwsa-group .de

Genthin  
DOREEn PARSCHAU

Werderstraße 1 
39307 Genthin

Tel .: 03933 4559991
genthin@ 

bwsa-group .de

Schönebeck 
STEFFI GOEBEL

Karl-Marx-Straße 18 
39218 Schönebeck 
Tel .: 03928 429497

schoenebeck@ 
bwsa-group .de

Aschersleben   
STEFFI GOEBEL

Engelgasse 4 
06449 Aschersleben 
Tel .: 03473 222167

aschersleben@ 
bwsa-group .de

Magdeburg  
REné MEIER

Halberstädter Straße 42 
39112 Magdeburg

Tel .: 0391 74469-661
magdeburg@ 

bwsa-group .de

Köthen  
CORnELIA TänZER
Hallesche Straße 76 

06366 Köthen
Tel .: 03496 415736

koethen@ 
bwsa-group .de

B e R U F L I c H e S 
T R A I N I N G S Z e N T R U M (btz)

Vergleichbare Einrichtungen  
der beruflichen Rehabilitation  

nach § 51 SGB IX
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Standorte  der Bildungswerk der Wirtschaft Sachsen-Anhalt gGmbH

Aschersleben

Breite Straße 15 
06449 Aschersleben
Tel .: 03473 222167

aschersleben@ 
bwsa-group .de

Burg

Jacobistraße 12 b 
39288 Burg

Tel .: 03921 7268105
burg@ 

bwsa-group .de

Genthin

Werderstraße 1 
39307 Genthin

Tel .: 03933 4559991
genthin@ 

bwsa-group .de

btz Magdeburg

Halberstädter Str . 42 
39112 Magdeburg

Tel .: 0391 74469649
reha@ 

bwsa-group .de

Schönebeck

Karl-Marx-Straße 18 
39218 Schönebeck
Tel .: 03928 429497

schoenebeck@ 
bwsa-group .de

Wanzleben

Rudolf-Breitscheid-Str . 18 
39164 Wanzleben

Tel .: 039209 803999
wanzleben@ 

bwsa-group .de

Ziel
Menschen mit psychischen Erkrankungen unter  betriebsnahen 
 Bedingungen so zu  fördern, dass ein „Wieder“-Einstieg in den ersten 
Arbeitsmarkt möglich ist.  

Zugangsvoraussetzungen  
• Zusage eines Trägers der beruflichen  Rehabilitation 
• der Wille, sich mit Unterstützung, eine realistische berufliche  

Perspektive erarbeiten zu wollen

Einrichtung   
Das btz Magdeburg ist eine  besondere einrichtung der ambulanten 
 beruflichen Rehabilitation nach § 51 SGB IX. 
Unsere Angebote richten sich an Erwachsene und junge Menschen mit 
einer psychischen Erkrankung.

Unsere Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten individuell 
 abgestimmte  Angebote, die sowohl ihr  berufliches Training als auch 
ihre psychische Stabilisierung unterstützen.

Unsere Leistungen und Kompetenzen  
• individuelle eintrittstermine
• individuelle und ausführliche Beratung
• Berücksichtigung individueller Leistungsanforderungen
• qualifiziertes Fachpersonal
• enge Zusammenarbeit mit Arbeitgebern
In unserem btz steht Ihnen ein Team aus expertinnen und  
Experten zur Seite, das Sie in jeder Phase auf Ihrem Weg zurück ins 
Berufsleben begleitet und unterstützt. 

Infotag im btz   
Für Interessenten ist das btz jeden Mittwoch

von 14:00 bis 15:00 Uhr geöffnet.
eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

Trainingsbereiche   

Zurück ins Berufsleben
Berufliches Training 
und psychische Stabilisierung
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Vergleichbare Einrichtungen  
der beruflichen Rehabilitation  
nach § 51 SGB IX  
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Standorte  der Bildungswerk der Wirtschaft Sachsen-Anhalt gGmbH

Aschersleben

Breite Straße 15 
06449 Aschersleben
Tel .: 03473 222167

aschersleben@ 
bwsa-group .de

Burg

Jacobistraße 12 b 
39288 Burg

Tel .: 03921 7268105
burg@ 

bwsa-group .de

Genthin

Werderstraße 1 
39307 Genthin

Tel .: 03933 4559991
genthin@ 

bwsa-group .de

btz Magdeburg

Halberstädter Str . 42 
39112 Magdeburg

Tel .: 0391 74469649
reha@ 

bwsa-group .de

Schönebeck

Karl-Marx-Straße 18 
39218 Schönebeck
Tel .: 03928 429497

schoenebeck@ 
bwsa-group .de

Wanzleben

Rudolf-Breitscheid-Str . 18 
39164 Wanzleben

Tel .: 039209 803999
wanzleben@ 

bwsa-group .de

Abklärung der beruflichen Eignung /  
Arbeitserprobung (AbE)  
(8 Wochen) 
Mit der AbE erfolgt eine konkrete Einschätzung, welche Hilfen und 
Maßnahmen notwendig sind, um eine Integration ins Arbeitsleben 
realistisch zu gestalten.

Neben Beratungsgespräche erfolgt eine umfassende psychologische 
Leistungsdiagnostik. 

Zielgruppe

• Erwachsene, die auf Grund einer psychischen Beeinträchtigung eine 
Abklärung der beruflichen eignung benötigen

• Jugendliche, die auf Grund einer psychischen  Beeinträchtigung 
noch nicht in der Lage sind, eigenständig eine berufliche Perspek-
tive  aufzubauen 

Berufliches Training 
(3 bis 9 Monate und mögliche Verlängerungen)

• berufliche Orientierung
• Analyse der bisherigen beruflichen erfahrungen
• Training der sozialen kompetenz
• Training der Grundarbeitstechniken bzw. deren Aufbau
• Anpassen der fachlichen Kenntnisse und  Fertigkeiten
• Auffrischen und Neuerwerb von berufsspezifischen Fertigkeiten
• erstellen von Bewerbungsunterlagen
• Training von vorstellungsgesprächen
• Gezielte Suche nach Praktika mit  Einstellungsoption
• Begleitung durch den Vermittlungscoach
• Betreute Praktika in berufsfeldbezogenen  Betrieben
• Regelmäßige Einzel- und Gruppengespräche

Nachbetreuung
Mindestens 6 Monate

Zusätzliches Angebot des btz Magdeburg 

Rehabilitationsvorbereitungslehrgang (RVL) 
(6 Wochen) 
Der RvL dient der vorbereitung auf eine Umschulung oder  
weiterführende  Qualifizierungsmaßnahme
Zielgruppe

Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit einem oder mehreren der  
folgend dargestellten Defizite:
• Defizite im Bereich der kulturtechniken
• ergänzungsbedürftige Individual- und  Sozialkompetenzen
• geringe oder fehlende Pc-kenntnisse
• Lern- und Prüfungsängste
• Nichtbeherrschen wichtiger Lern- und  Arbeitstechniken

Vergleichbare Einrichtungen  
der beruflichen Rehabilitation  
nach § 51 SGB IX  
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Hauptsitz
  Bildungswerk der Wirtschaft Sachsen-Anhalt gGmbH

Halberstädter Straße 42
39112 Magdeburg

Tel.: 0391 74469661
magdeburg@bwsa-group.de

Standorte
  Breite Straße 15 

06449 Aschersleben 
Tel.: 03473 222167

aschersleben@bwsa-group.de

Jacobistraße 12 b  
39288 Burg

Tel.: 03921 7268105
burg@bwsa-group.de

Werderstraße 1 
39307 Genthin

Tel.: 03933 4559991
genthin@bwsa-group.de

Karl-Marx-Straße 18 
39218 Schönebeck 
Tel.: 03928 429497

schoenebeck@bwsa-group.de

Rudolf-Breitscheid-Straße 18 
39164 Wanzleben 

Tel.: 039209 803999
wanzleben@bwsa-group.de

Bildung. Perspektive. Zukunft.

www.bwsa-group.de


